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 KOMMEN. STAUNEN. GENIESSEN.     Die Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg öffnen, be-

wahren, entwickeln und vermarkten 63 historische Monumente im deutschen Südwesten. 2019 besuchten rund 4 

Mio. Menschen diese Originalschauplätze mit Kulturschätzen von höchstem Rang: darunter Schloss Heidelberg, 

Schloss und Schlossgarten Schwetzingen, das Residenzschloss Ludwigsburg, Schloss und Schlossgarten Weikers -

heim, UNESCO-Welterbe Kloster Maulbronn, Kloster und Schloss Salem sowie die Festungsruine Hohentwiel.  

 
IHR PRESSEKONTAKT     Presse- und Medienservice der 

Staatlichen Schlösser und Gärten Baden-Württemberg bei 

der Staatsanzeiger-Agentur: Telefon +49(0)7 11.6 66 01 38, 

presseservice@schloesser-und-gaerten.de 

  
 

BILDDOWNLOAD    Fotografien der Monumente 

in druckfähiger Qualität finden Sie im Internet 

unter: www.schloesser-und-gaerten.de (Bereich 

„Presse“/„Pressebilder“). 
  

 

 

Am 31. Oktober 1517 soll Martin Luther in Wittenberg seine 95 Thesen gegen 

den Ablasshandel an die Kirchentür geschlagen haben. Anlässlich des 

Reformationstags am Dienstag, 31. Oktober, erinnern Protestantinnen und 

Protestanten an die Entstehung der evangelischen Kirche. Das Residenzschloss 

Ludwigsburg wurde knapp 200 Jahre nach der Reformation errichtet – dennoch 

zeigen sich hier Spuren der konfessionellen Umwälzung: Eine der Kirchen ist 

katholisch, die andere evangelisch. 

 

KONFESSIONEN UND LEBEN VEREINT 

Heute wird die Schlosskapelle im Residenzschloss Ludwigsburg katholisch genutzt. 

Doch das war nicht immer der Fall: 1536 wurde Württemberg reformiert. Herzog 

Eberhard Ludwig ließ die Schlosskapelle 1716 daher als protestantisches Gotteshaus 

errichten – die evangelische Linie der Herzogsfamilie starb jedoch aus. Im 18. 

Jahrhundert bestieg sein Cousin Carl Alexander, der zum Katholizismus 

übergetreten war, den Thron: Er durfte für sich und seine Familie die Schlosskapelle 

zur katholischen Kirche weihen lassen. Sein Sohn, Herzog Carl Eugen, heiratete 

Elisabeth Friederike Sophie von Brandenburg-Bayreuth – eine Protestantin. Für sie 

ließ man daraufhin die heutige Ordenskapelle errichten. Mit Herzog Friedrich II. 

regierte ab 1797 wieder ein Protestant Württemberg, welcher die Schlosskapelle im 

darauffolgenden Jahr erneut für den evangelischen Gottesdienst einrichten ließ. 

Dafür wurde der Altar, die Orgel und die Kanzel aus der Ordenskapelle in die 

Residenzschloss Ludwigsburg 

Spuren der Reformation im Residenzschloss: 

Reformationstag am 31. Oktober 
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Schlosskapelle versetzt. Heute zählen die beiden Kirchen zu den beliebtesten Orten 

für Trauungen. Bereits viele Tausend Paare gaben sich in der Schloss- und der 

Ordenskapelle über die Jahrzehnte das Ja-Wort. 

 

REFORMATIONSTAG AM 31. OKTOBER 

Am 31. Oktober 1517 soll der Theologieprofessor Martin Luther seine berühmten 95 

Thesen an die Tür der Schlosskirche in Wittenberg geschlagen haben, um gegen den 

Ablasshandel zu protestieren. Mit dem Erwerb von Ablassbriefen konnten Gläubige, so 

lautete das Versprechen, sich von Sünden und den damit verbundenen Qualen des 

Fegefeuers freikaufen. Der Thesenanschlag markiert den Beginn der Reformation, einer 

religiösen Bewegung, die zu tiefgreifenden Veränderungen in der christlichen Kirche 

führte und die Spaltung zwischen Katholiken und Protestanten auslöste. Der 31. 

Oktober wurde später als Reformationstag bekannt und ist in vielen protestantischen 

Ländern ein Feiertag, an dem an die historische Bedeutung der Reformation erinnert 

wird.  

 

SERVICE UND INFORMATION 

ÖFFNUNGSZEITEN 

Residenzschloss Ludwigsburg 

18. März bis 5. November 

Mo – Fr 11.00 – 16.00 Uhr 

Sa, So und Feiertag 10.00 – 17.00 Uhr 

 

6. November bis 23. Dezember 

Mo – So, Feiertag 11.00 – 16.00 Uhr 

 

Die Innenräume sind nur im Rahmen einer Führung zu besichtigen. 
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PREISE 

Schloss mit Führung 

Erwachsene 9,00 € 

Ermäßigt 4,50 € 

Familie 22,50 € 

 

KONTAKT 

Residenzschloss Ludwigsburg 

Schlossstraße 30 

71634 Ludwigsburg 

Telefon +49 (0) 71 41.18 64 00 

info@schloss-ludwigsburg.de  

www.schloss-ludwigsburg.de 

www.schloesser-und-gaerten.de 


